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Ostern – das Fest der Auferstehung 
 

Liebe Leserin! Lieber Leser! 
 

„Manchmal feiern wir mitten im Tag ein 
Fest der Auferstehung.“ So beginnt eines 
der vielen schönen neuen Lieder im neuen 
Gotteslob (das man unter Nr. 472 findet ). An 
dieses Lied muss ich denken, wenn ich an 
Ostern denke.  
 

Denn Ostern ist für mich nicht das Namens-
tagsfest des Osterhasen, sondern der Kern 
unserer christlichen Überzeugung: Die Macht 
des Lebens triumphiert über den Tod, das 
Licht hat die Dunkelheit vertrieben. Ostern 
wird ausdrücklich und konzentriert, was ich 
bei ganz vielen Gelegenheiten das ganze 
Jahr über feiere. Jede Messe ist für mich ein 
kleines Osterfest, also die Erinnerung an den 
letzten Abend Jesu mit seinen Jüngern („Tut 
dies zu meinem Gedächtnis!“), Erinnerung 
an Jesu Hingabe und Leidenschaft („Seht 
das Lamm Gottes“) und Erinnerung an die 
Verbundenheit mit ihm über seinen Tod hin-
aus, also an seine Auferstehung („Sprich nur 
ein Wort, so wird meine Seele gesund.“). 
 

Bei der Taufe wird die Taufkerze des Neuge-
tauften an der Osterkerze entzündet. Die 
Kommunionkinder gehen in der Osterzeit 
zum ersten Mal zur hl. Kommunion. Und bei 
jeder Beerdigungsfeier sollen die trauernden  

Angehörigen an die Auferstehung erinnert 
werden: „Nicht der Tod hat das letzte Wort, 
sondern das Leben.“ 
 

Da die Auferstehung also ein ganz wichtiges 
Element unseres christlichen Glaubensbe-
kenntnisses ist, gebührt ihm ein eigenes 
Fest. Die Feier des Letzten Abendmahls (am 
Gründonnerstag), die Liturgie vom Leiden 
und Sterben unseres Herrn (am Karfreitag) 
und die Feier der Osternacht (in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag) gehören so eng 
zusammen, dass man sie als drei Stationen 
nur einer Feier verstehen kann. Die drei Hei-
ligen Tage beginnen mit dem Kreuzzeichen 
zu Beginn der Gründonnerstags-Feier und 
enden erst mit dem Schluss-Segen in der 
Osternacht.  
 

Ergreifend finde ich, was in diesen Tagen mit 
dem „Lamm Gottes“ geschieht: Jesus wird 
wegen Hochverrats angeklagt, weil er von 
sich behauptet, Sohn Gottes zu sein, und 
wird in einer „günstigen Situation“ verhaftet, 
sozusagen „geopfert“ von denen, in deren 
Ordnung seine Gottes-Vorstellung nicht hin-
ein passt. Leiden und Leidenschaft sind das 
Thema am Karfreitag; Liebe beweist sich im 
Leiden und Mitleiden. Und in der Osternacht  
geht uns ein Licht auf: Jesus hat doch recht 
gehabt, er ist wirklich der Messias, der Sohn 
Gottes, Christus, das Leben selbst! 
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Ostern im Blick 

Feiern Sie mit! Lassen Sie sich ergreifen 
von der Dynamik der Karwoche!  
 

Und da die Osternacht der Höhepunkt des 
Kirchenjahres ist, wird in einigen Gemeinden 
die Osternacht erstmals als Wort-Gottes-
Feier gestaltet, also als gemeinsamer  
Gottesdienst der Gemeinde auch dort, wo 
kein Priester zur Verfügung steht für eine  
Eucharistiefeier (zumal man natürlich selbst 
als Priester nicht beliebig viele liturgische 
Höhepunkte schafft, wenn es Höhepunkte 
sein sollen…).  
 

Mit österlichen Frühlings-Grüßen  
vom wiedererwachenden Leben! 
 

Pastor Josef Wolff 

Altarbild in der Kirche St. Andreas + Matthias    Foto: W. Biel 

 

L 

A 

M 

M 

 

G 

O 

T 

T 

E

S 

Gute Nachricht aktuell 
 

Die KSG Jülich führt zusammen mit dem 
Mentorat Vechta ein Video-Projekt unter dem 
Namen „time2celebrate“ durch. Zur Fasten-
zeit 2014 gibt es eine neue Staffel. 14-tägig 
wird unter www.time2celebrate.de ein kurzer 
Video-Impuls zum Sonntagsevangelium 
veröffentlicht. Dieser Impuls darf gerne in 
Gottesdienst, Gremien, Gruppenstunden … 
verwendet werden. Eine kleine Ideensamm-
lung zum ersten Video findet sich hier: http://
time2celebrate.de/wp-content/uploads/ 2014/ 
02/Verwendungsideen-erster-Clip1.pdf 
 

Die ersten Clips sind online http://youtu.be/
tj9mw9i_O0k - weitere folgen auf unserem 
Youtube-Kanal http://www.youtube. com/
user/time2celebrate2011?feature=watch  
 

Eine gute Fastenzeit wünscht euch + Ihnen 
für das Projekt           Alexander Peters 

Foto: Peter Havers 

https://remote.heilig-geist-juelich.de/owa/redir.aspx?C=8b38a7648cdb427cb01d03c02c8e4e70&URL=http%3a%2f%2fwww.time2celebrate.de
https://remote.heilig-geist-juelich.de/owa/redir.aspx?C=8b38a7648cdb427cb01d03c02c8e4e70&URL=http%3a%2f%2ftime2celebrate.de%2fwp-content%2fuploads%2f2014%2f02%2fVerwendungsideen-erster-Clip1.pdf
https://remote.heilig-geist-juelich.de/owa/redir.aspx?C=8b38a7648cdb427cb01d03c02c8e4e70&URL=http%3a%2f%2ftime2celebrate.de%2fwp-content%2fuploads%2f2014%2f02%2fVerwendungsideen-erster-Clip1.pdf
https://remote.heilig-geist-juelich.de/owa/redir.aspx?C=8b38a7648cdb427cb01d03c02c8e4e70&URL=http%3a%2f%2ftime2celebrate.de%2fwp-content%2fuploads%2f2014%2f02%2fVerwendungsideen-erster-Clip1.pdf
https://remote.heilig-geist-juelich.de/owa/redir.aspx?C=8b38a7648cdb427cb01d03c02c8e4e70&URL=http%3a%2f%2fyoutu.be%2ftj9mw9i_O0k
https://remote.heilig-geist-juelich.de/owa/redir.aspx?C=8b38a7648cdb427cb01d03c02c8e4e70&URL=http%3a%2f%2fyoutu.be%2ftj9mw9i_O0k
https://remote.heilig-geist-juelich.de/owa/redir.aspx?C=8b38a7648cdb427cb01d03c02c8e4e70&URL=http%3a%2f%2fwww.youtube.com%2fuser%2ftime2celebrate2011%3ffeature%3dwatch
https://remote.heilig-geist-juelich.de/owa/redir.aspx?C=8b38a7648cdb427cb01d03c02c8e4e70&URL=http%3a%2f%2fwww.youtube.com%2fuser%2ftime2celebrate2011%3ffeature%3dwatch
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Bettina Pauli 

Kleine Pfadfinder - Große Hilfe!    
 

Eine Abordnung der Wölflinge vom DPSG- 
Stamm Franz Sales Jülich konnte im Februar 
den Erlös der Schuhputzaktion von 1200€ an 
die Kinderkrebshilfe Ophoven übergeben. 
Zusammen mit ihren Leitern Barbara Lafos-
Teschers und Johannes Pauli besuchten sie 

Wassenberg
-Ophoven, 
um die im 
Dezember 
in der Jüli-
cher Innen-
stadt ge-
sammelten 
Spenden  
dort zu über
-reichen.  

 

Die Kinderkrebshilfe Ophoven unterstützt seit 
Jahren umfangreich und unbürokratisch be-
troffene Familien und finanziert über Spen-
den therapeutische Maßnahmen bei erkrank-
ten Kindern.  Wer sich über den Verein infor-
mieren möchte, findet Informationen auf der 
Homepage: www.kinderkrebshilfe-ophoven.de 
 

Als Dankeschön für ihren großen Einsatz be-
suchten die Wölflinge die einzigartige Weih-
nachtsmannaustellung der Ophovener und 
bekamen jeder einen Fußball geschenkt. 

Sachausschuss Caritas - wer ist das? 

Und was tun die so? Zur Zeit geht es vor al-
lem darum, das Projekt „Hand in Hand Jülich 
– Alltagsbegleitung von Menschen in beson-
deren Lebenslagen“ in unserer Pfarrei zu 
starten. Dabei sind vor allem Notleidende 
und Familien im Blick - sie brauchen beson-
dere Unterstützung und den wahrnehmen-
den Blick, der Ansehen gibt. 
 

Des weiteren gibt es Aktionen für Neuzuge-
zogene, die Planung eines Familienpicknicks 
zusammen mit dem Sachausschuss Kinder, 
Familie und Jugend und die Durchführung 
der beliebten und bewährten Seniorenaus-
flüge und -ferienfahrten. 
 

Klingt interessant!? Machen Sie mit! 
Das nächste Treffen des Sachausschusses 
Caritas findet statt am: Montag, 13.5.2014 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal St. Rochus. 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Foto: DPSG 

    Das ist er, der SAC mit seinen Aktiven! 
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Rückblick 

Fröhlich zog die 
ganze Festgemein-
de dann zum evan-
gelischen Bonhoef-
fer-Haus. Dort fand 
in ökumenischer 
Verbundenheit der 
Empfang zu Ehren 
des Jubilars statt. 
Hier gab es bei gu-
ter Bewirtung reich-
lich Ohrenschmaus 
mit Musik vom 

Spielmannszug Schophoven und den Adel-
gundisspatzen sowie afrikanischen Gesän-
gen und einigen Reden. Viele Gäste gratu-
lierten persönlich und überreichten an Pfr. 
Jöcken Spenden für „sein Nigeriaprojekt“.  

Ein wirklich goldenes Fest 
 

Die Sonne meinte es gut mit dem Gold-
Jubilar Pfarrer Dr. Peter Jöcken und seinen 
zahlreichen Gästen. Schon der Einzug in die 
Propsteikirche mit den MessdienerInnen aus 
der ganzen Weggemeinschaft Süd-West und 
den Fahnenträgern der Bruderschaften der 
sechs Gemeinden war gelungen. Auch die 
Kolpingfahnen wehten im Wind für ihren Prä-
ses beim goldenen Priesterjubiläum. 
 

Zahlreiche Priester und Geistliche anderer 
Konfessionen, das Pastoralteam der Pfarrei 
Heilig Geist sowie viele Menschen, die mit 
Dr. Peter Jöcken verbunden sind, feierten 
mit. Sie und alle Versammelten aus Jülich 
und anderen Orten  erfreuten sich am Ge-
sang des Projektchores aus den Chören der  
sechs Gemeinden der Weggemeinschaft 
Süd-West. Auch die Kommunionkinder der 
Weggemeinschaft Süd-West brachten dem 
Jubilar ihre Grüße und erzählten allen vom 
Wachsen der Weggemeinschaft in der lan-
gen Zeit des Wirkens von Pfr. Jöcken.  
 

Direkt im Anschluss an den schön gestalte-
ten Gottesdienst fand noch in der Kirche ein 
kleiner Festakt statt - die Rednerliste reichte 
von den Gremien der Pfarrei und der Ge-
meinden bis zum Bürgermeister der Stadt 
Jülich. Als Dankeschön erfreute Pfr. Jöcken 
seine Gäste zum Abschluss mit dem Cello.  

Barbara Biel  

Gotteslob-Aktion St. Benno-Verlag 
 

Erinnern Sie sich noch an die Pfarreiaktion 
zum neuen Gotteslob? Dieser Verkauf zu-
gunsten der Öffentlichkeitsarbeit hat jetzt 
erste erfreuliche Ergebnisse zu vermelden: 
Die Gutschrift für 10% vom Verkaufserlös 
beträgt 172,40 € - diese Summe kommt der 
Pfarrei für die neue Homepage zu Gute. 
 

Der Sachausschuss Öffentlichkeitsarbeit 
bedankt sich herzlich bei allen, die die Ak-
tion unterstützt haben. 

Foto: Kilian Klinkenberg  
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Auch in diesem Jahr lädt Sie die Katho-
lische Öffentliche Bücherei (KÖB) Heilig 
Geist Jülich ganz herzlich zur Frühjahrs-
Aktion ein. 

Buchausstellung des Borromäusvereins 

Am Sonntag, den 13. April 2014, ab 14.30 
Uhr präsentiert das Bücherei-Team im  
Gemeindezentrum, Kirchstr. 4 in Barmen, 
die aktuelle Frühjahrs-Buchausstellung des  
Borromäusvereins Bonn. Hier können Sie 
Bücher zu normalen Ladenpreisen käuflich 
erwerben.  Für die Kommunionkinder bietet 
die KÖB zusätzlich viele Geschenkideen. 
Das Team berät Sie gerne und kompetent … 

Cafeteria & selbstgebackener Kuchen 

Gleichzeitig zur Buchausstellung findet eine 
Cafeteria statt, in der wir Ihnen eine reichliche 
Auswahl an selbstgebackenen Kuchen an-
bieten können. Probieren Sie selbst … 

Ab 17.30 Uhr  Sonntags-Kino 

Zusätzlich können die Besucher unser Film- 
Angebot kennen lernen, das jeden zweiten 
Sonntag im Monat stattfindet. 
Um ca. 17.00 Uhr beenden wir die Cafete-
ria und  zeigen  dann um  17.30 Uhr  einen  
sehr amüsanten Zeichentrickfilm, der für  

Jung und Alt gleichermaßen interessant ist. 
Gegen 19.30 Uhr wird der Aktionstag beendet. 

E-Books für alle in Jülich und Umgebung 

Über 650 E-Books  können registrierte Nutzer 
der KÖB   k o s t e n l o s  und von zu Hause 
aus – ohne Fahr-Kosten –  online ausleihen. 
 

Stöbern Sie doch einmal in unserem Online-
Katalog: http://www.eopac.net/BGX520071 
Sie werden sehen: es lohnt sich … 
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch!  
Alfons Müller und das Büchereiteam 

Aktionstag der KÖB Heilig Geist im Gemeindezentrum Barmen, Kirchstr. 4 

am Sonntag, 13. April 2014 ab 14.30 Uhr: Buchausstellung, Cafeteria, Sonntags-Kino 

Foto: KÖB 

http://www.eopac.net/BGX520071
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Frühschicht  in der Karwoche 2014 
 

Alle, die gerne gemeinsam besinnlich und 
kreativ den frühen Morgen am Montag, 
Dienstag und Mittwoch der Karwoche mitge-
stalten möchten, sind herzlich willkommen. 
Mit dabei sind in diesem Jahr auch acht Ju-
gendliche, die sich entschlossen haben, auf 
dem Weg zu ihrer Firmung die Karwoche in 
intensiver Weise zu gestalten und zu erleben. 
 

Wir treffen uns am 14., 15. und 16.4. jeweils 
um 6.00 Uhr in der Christinastube (Durch-
fahrt unter dem Roncalli-Haus benutzen, 
dann laufen oder fahren Sie direkt drauf zu!!!) 
und gehen nach etwa einer Stunde gegen 
7.00 Uhr zum gemeinsamen Frühstück über. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Cornelia Brockerhoff Maria Finken Claudia Werner 
  
Morgenlob und Gemeindefrühstück – 
Gestärkt durch die Karwoche  
 

Alle, die die Karwoche mit etwas Ruhe und 
Besinnlichkeit erleben wollen, sind von Mon-
tag bis Donnerstag, dem 14.-17.4., herzlich 
zum Morgenlob um 8.00 Uhr in die St. Marti-
nus Kirche in Stetternich eingeladen.  
 

Im Anschluss daran gibt es die Gelegenheit, 
sich bei einem gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrsälchen auch leiblich zu stärken. 

Österliche Bußfeiern 
 

So  13.04. um 18 Uhr  in St. Martinus, Stetternich 
 

Mo 14.04.  um 20 Uhr  in St. Adelgundis, Koslar 
 

Di   15.04. um 18.30 Uhr in St. Philipp.+ Jakob., Broich 
 

Di   15.04. um 19 Uhr  in St. Agatha, Mersch 
Das ist die zentrale Bußfeier für Güsten, Mersch/
Pattern und Welldorf. 
 

Di   15.04. um 20 Uhr  in St. Martinus, Kirchberg 
 

Mi   16.04. um 18.45 Uhr in St. Franz Sales, Jülich   
Das ist die zentrale Bußfeier für die Innenstadt (und für 
alle, die sich angesprochen fühlen). 
 

Mi   16.04. um 20 Uhr  in St. Stephanus, Selgersdorf 
 

Zentrale Beichtzeiten vor Ostern in der 
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt 
 

"Palm-Samstag" 12.4., 15-16.30 Uhr Pfr. K. Keutmann 
Mittwoch 16.4., 20-21 Uhr     Pfr. J. Wolff 
anschl. an Bußfeier in der Innenstadt in St. Franz Sales 
Grün-Donnerstag  17.4., 11-12 Uhr  Pfr. Dr. P. Jöcken 
Kar-Freitag 18.4., 11-12 Uhr  Pfr. P. Cülter 
Kar-Samstag  19.4., 11-12 Uhr  Pfr. H. Bongard 
 

Bibelkreis in Haus Overbach 
 

Jeden 1. Montag im Monat lädt Pater Konrad 
Eßer in Haus Overbach zu einem Austausch 
über das Evangelium des kommenden Sonn-
tags ein. 
 Herzliche Einladung auch in der Fastenzeit 
am Montag, dem 7. April um 19.30 Uhr. 

Vorösterlich 
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„Mut ist, zu geben, wenn alle nehmen“ 
 

Misereor lenkt in der 
56. Fastenaktion den 
Blick  auf das Verhält-
nis von Geben und 
Nehmen, damit auch 
auf den eigenen Le-
bensstil. Nach wie vor 
hungern ca. 840 Mill. 
Menschen, während 
täglich Nahrungsmit-

tel verschwendet oder vernichtet werden. 
Damit wollen und dürfen wir uns nicht abfin-
den. Die Fastenzeit gibt Anstoß, bei uns 
selbst anzufangen: bewusster Konsum und 
solidarisches Teilen sind unsere Beiträge für 
ein gelingendes Leben aller Menschen.    
 

Das Bewusstsein, dass wir nicht uneinge-
schränkt nehmen können, während andere 
Menschen unter Mangel leiden, reift weiter 
heran. Die Frage, wie unser Lebensstil mit 
den Lebensbedingungen der Menschen in 
den Ländern des Südens zusammenhängt, 
treibt immer mehr Menschen um. Wenn alle 
nehmen und möglichst viel haben wollen, 
bleiben die Schwachen auf der Strecke.  
 

Für die Schwachen stehen Bauernfamilien in 
Uganda, die sich mit Hilfe von Misereor-
Partnern mühsam, aber hoffnungsvoll einen 
Weg aus Hunger, Armut, Unsicherheit und  

Bedrohung erarbeiten. Durch angepasste, 
nachhaltige Landwirtschaft und Viehhaltung 
sichern sie ihre Existenz, stärken im gemein-
samen Lernen und Arbeiten ihr Selbstbe-
wusstsein und bauen durch ihr Engagement 
an einer hoffnungsvolleren Zukunft für nach-
kommende Generationen.  
 

Das katholische Hilfswerk Misereor leistet 
vor Ort vielfältige Unterstützung und wirbt 
hierzulande für einen veränderten Lebens-
stil, der die Logik des grenzenlosen Neh-
mens infrage stellt. Unsere Spende an Mise-
reor in allen Gottesdiensten am 5. Fasten-
sonntag (5.+ 6. April 2014) hilft den Ärm-
sten der Armen. Alle Projekte leisten Hilfe 
zur Selbsthilfe - unabhängig von Glauben, 
Kultur oder Hautfarbe. Die einheimischen 
Partner von Misereor kennen die Situation 
vor Ort genau und sind eingebunden in regi-
onale Strukturen. Misereor begleitet und be-
rät die Projekte von Anfang bis Ende und si-
chert eine ordnungsgemäße Verwendung 
der eingesetzten Gelder. 
 

Genauere Informationen finden Sie unter: 
www.misereor.de Hier werden unter ande-
rem zwei Projekte aus Uganda vorgestellt. 
Außerdem findet sich dort ein längerer auf-
rüttelnder Grundlagenartikel mit dem Titel: 
„Wie wollen und werden wir leben?“ 
                                              Helga Maßberg 
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Solidarisch 

Palmsonntagskollekte am 13.4.2014  
 

An Palmsonntag können die Christen in 
Deutschland ihre Solidarität mit den Men-
schen im Heiligen Land zeigen. An den Ur-
sprungsstätten unseres Glaubens leben viele 
Glaubensschwestern und -brüder unter 
schwierigen Bedingungen:  
 

Vor allem in Syrien 
und im Irak sehen 
die Menschen sich 
Krieg, Zerstörung 
und Verfolgung ge-
genüber.  
 

Täglich fliehen mehrere Tausend Flüchtlinge 
aus ihrer Heimat und müssen alles zurücklas-
sen. Die deutschen Bischöfe bitten um Soli-
darität mit dem Nahen Osten, damit „das Hei-
lige Land nicht zum Museum des Christen-
tums wird, sondern ein Ort des lebendigen 
Zeugnisses bleibt […].“ Auch Papst Franzis-
kus möchte mit seiner für Mai 2014 geplanten 
Reise ins Heilige Land ein wichtiges Zeichen 
der Ermutigung und der Hoffnung setzen. 
 

Die Kirche im Heiligen Land benötigt unsere 
Hilfe, damit sie ihren Dienst an den Men-
schen erfüllen kann. Mit einer großzügigen 
Spende am Palmsonntag stärken wir unsere 
Brücke ins Heilige Land: die Brücke, die Hoff-
nung, Verbindung und Austausch schenkt. 
Helfen Sie mit! 

Jedes Jahr nimmt der Rucksack Rucky Rei-
selustig die Kinder mit in ein anderes Land. 
Dort erlebt er gemeinsam mit Freunden 
spannende Abenteuer - dieses Jahr mit dem 
Hirtenjungen Lokutaan in Uganda.  
 

Mehr zur Kinderfastenaktion gibt es auf der 
Website www.kinderfastenaktion.de 

 
 

Für junge Leute lohnt 
sich ein Blick auf die 
interessante Internet-
seite  der Jugend-
aktion von Misereor: 

www.jugendaktion.de  
 

F
Ü 
R 
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„Wenn es in vielen Teilen der Welt Kinder 
gibt, die nichts zu essen haben, dann 
macht das keine Schlagzeilen, wenn aber 
die Börsen um zehn Punkte fallen, ist es  
eine Tragödie.“ (Papst Franziskus)  
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Mit Petrus durch die Karwoche - 
Von Palmsonntag bis zur Auferstehung  
 

Im Rahmen der Firmvorbereitung  wollen wir 
in diesem Jahr die Karwoche in besonderer 
Weise gestalten und erleben. Acht Jugend-
liche haben sich für das Projekt angemeldet, 
das von Marcell Perse und Claudia Werner 
zusammen mit Pastor Wolff angeboten wird. 
 

Wir starten Palmsonntag mit einem mehr-
stündigen Gang mit dem Ziel: Einzug in Jü-
lich am Hexenturm. Am Montag, Dienstag 
und Mittwoch nehmen wir an den Früh-
schichten teil. Gründonnerstag empfinden wir 
die Mahlfeier nach, die Jesus mit seinen 
Freunden am Vorabend des Pessachfestes 
gehalten hat, und lassen den Abend ausklin-
gen in der Nacht des Wachens mit der Mu-
sikgruppe Akzente. Am Karfreitag werden wir 
einen Kreuzweg im Dunkel der Zitadelle ge-
stalten und anschließend die Erfahrungen 
kreativ und meditativ zum Ausdruck bringen. 
  

Am Karsamstag treffen wir uns abends, ver-
bringen die Nacht gemeinsam. Am Oster-
sonntag feiern wir frühmorgens die Auferste-
hung  und beschließen die Woche mit einem 
gemeinsamen Osterfrühstück. 
 

Inhaltlich lassen wir uns leiten und inspirieren 
von den Erfahrungen des Petrus in diesen 
Tagen wie im Markus-Evangelium überliefert.  

 
 
 
Chris  
Billington 
„Capri II“ 
 

 
Foto:  
Marcell  
Perse 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen - 
Jugendliche und Erwachsene - den Weg 
durch die Woche ganz oder auch teilweise 
mitzugehen. Weitere Infos bei Marcell Perse  
mperse@juelich.de oder bei Claudia Werner 
Tel.: 34 06 56 (mit Anrufbeantworter). 

PalmSo 13.4.16-19 Uhr Stationenweg nach Jülich, Einzug 
  Hexenturm, Start: Schophoven  
Mo-Mi 14.-16.4.   6  Uhr Frühschicht in der Christinastube  
  mit anschließendem Frühstück 
GrünDo 17.4.     18 Uhr „Mahlfeier“ in der Christinastube  
                           21 Uhr Nacht d. Wachens Propsteikirche  
KarFr 18.4.    15-19 Uhr  Kreuzweg in der Zitadelle Jülich  
  Start: Brücke am Schlossplatz, 
  kreativ-meditative Umsetzung 
KarSa 19.4.        20 Uhr  Nacht-Treffen im Andreas-Haus 
  Lich-Steinstraß, Matthiasplatz 1 
   Austausch mit Kerzen gestalten 
Ab etwa 22 Uhr schlafen/wachen am Feuer nach Wunsch  
OsterSo 20.4.      6 Uhr Osterfeier, Start: Friedhofskapelle  
  Weg nach St. Andreas+Matthias 
  Abschluss mit Eucharistiefeier +  
  Osterfrühstück im Andreashaus 
  als Mitbring-Party  
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Nacht des Wachens in Bourheim 
 

Von Gründonnerstag auf Karfreitag (17./18. 
April) laden wir alle interessierten Erwachse-
nen und Jugendlichen, ganz besonders die 
Firmanden der Pfarrei Heilig Geist zur Nacht 
des Wachens ein. 
 

Wir wollen diese Nacht durchhalten, einmal 
nicht Party machen, sondern die Stunden 
nutzen, um miteinander zu wachen, zu be-
ten, nachzudenken und ins Gespräch zu 
kommen über Gott und die Welt. Wer hat 
Lust, sich auf spirituelle, meditative, kreative 
Angebote einzulassen? Herzlich willkommen! 
 

Wir starten Gründonnerstag um 21 Uhr mit 
einer Agapefeier in der Kirche Hl. Maurische 
Märtyrer in Bourheim und beenden die Nacht 
morgens gegen 7 Uhr mit der Karfreitags-
laudes (dem kirchlichen Morgengebet) in der 
Kirche und einem anschließenden gemeinsa-
men Frühstück im Pfarrhaus. 
 

Wer sich im Pfarrhaus während der Nacht 
doch ein wenig zum Schlafen hinlegen 
möchte, kann das gerne tun - er wird gebe-
ten, eine Isomatte und einen Schlafsack mit-
zubringen. 
 

Weiter Informationen bei:  
Dietmar Müller mueller.bourheim@freenet.de 
und Maria Schüer m.schueer@gmx.de 

Spirituell 

 

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend ... 
            … Jener Mensch Gott 
 

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen 
von Jugendlichen gestalteten Ökumenischen 
Kreuzweg der Jugend geben. Herzliche Ein-
ladung zum 4. April um 19.00 Uhr in der Kir-
che und Jugendkapelle St. Franz Sales,  
Artilleriestraße 27. Er ist inhaltlich gestaltet 
unter dem Thema „Jener Mensch Gott“. 

Bleibet hier, wachet mit mir 
 

Die „Musikgruppe Akzente“ möchte alle Er-
wachsenen und Jugendlichen herzlich einla-
den zu einer Zeit der Nachtwache und des 
Innehaltens am Gründonnerstag, dem 
17.4., um 21 Uhr in der Propsteikirche.  
 

Mit neuen geistlichen Liedern und Texten zur 
Passion, sowie meditativen Bildern gehen wir  
den Weg Jesu mit: vom Abendmahls-Saal in 
den Garten Gethsemane, von dort als Gefan-
gener zum Palast des Pilatus und nach Gol-
gotha zum Kreuz. 
 

Nehmen Sie sich, geben Sie sich die Zeit an 
diesem Abend gemeinsam mit anderen 
Christen und Christinnen den Beginn der drei 
österlichen Tage intensiv zu erleben. 
 

Bleibet hier und wachet mit mir -  
wachet und betet - wachet und betet! 
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Das ist manchmal kaum auszuhalten, wäre 
unser Kreuz nicht auch das Kreuz Christi. 
 

„Über die Erfahrung des lebendigen Gottes 
kann man nicht reden, und doch darf man  
darüber nicht schweigen; man kann sie nur in  
Bildern veranschaulichen, in Dichtung zu Wort 
bringen und im Gesang anklingen lassen.“ So 

sagte es ein Theologe unserer Tage. Die 
Theologen aus alter Zeit fanden dazu immer 
neue poetische Bilder, Zeichen und Symbo-
le, mit denen sie die Bedeutung des Kreuzes 
beschrieben, ohne es zu zerreden. 
 

Auf dem Weg zum Gipfel wollen wir an fünf 
Stationen Bilder vom Kreuz Christi meditativ 
anschauen. Dabei lassen wir uns in diesem 
Jahr von einem alten Kirchenlied leiten. Das 
Lied „Oh, du hochheilig Kreuze“ nennt in ver-
schiedenen Strophen Bilder vom Kreuz 
Christi. Zusammen mit ausgewählten bibli-
schen Texten und meditativen Impulsen wer-
den sie unseren Kreuzweg 2014 gestalten. 
 

Treffpunkt ist der Parkplatz an der Sophien-
höhe in Stetternich, Beginn um 9.30 Uhr. 
 

Das Kreuz Christi – den Einen eine Torheit, 
den Anderen ein Ärgernis: Uns aber, die wir 
an die Heil bringende Kraft des Todes Christi 
am Kreuz glauben, ist es ein Zeichen des 
Heil wirkenden Gottes. Fulget Crucis Myste-
rium.      

Kreuzweg auf die Sophienhöhe 2014   
 

„Wie geht’s?“ Gut! - „Na, alles klar?“ Ja sicher! 
Wer nach dem eigenen Leben gefragt wird, 
gibt allzu gerne eine positive Antwort. 
Schwarzmalerei und düstere Aussichten sind 
im Gespräch nicht sehr beliebt.  
 

Wer nach seinem eigenen Leben fragt, kommt 
oft in Zweifel: Geht es den Anderen nicht bes-
ser als mir? Besserer Job, erfolgreichere Kin-
der, sicherere Zukunft, zahlreichere Freunde, 
größere Chancen? Hier wie dort gilt ein Hin-
weis, den eine ältere Frau so formuliert hat: 
„Das Kreuz hängt bei jedem hinter der Tür!“ 
 

Das ist wahr, oft merkt man schnell, dass es 
den anderen auch nicht besser geht. Wenn es 
nicht die gleichen Nöte sind, dann sind es an-
dere, häufig sogar schwerere. Auch, wenn es 
von außen nicht sichtbar ist, das Kreuz hängt 
bei jedem hinter der Tür. Wer eingelassen 
wird, in ein vertrauliches Gespräch, in eine 
wirkliche Begegnung, der kann es sehen. 
 

Der Kreuzweg auf die Sophienhöhe am Kar-
freitag ist seit Jahren gute Tradition der Chris-
ten im Jülicher Land. An diesem Tag nehmen 
wir sozusagen einmal das Kreuz hinter unse-
rer Tür ab und tragen es bis zum Gipfel, damit 
es für alle sichtbar wird. Wir wollen ganz be-
wusst das Leiden der Menschen und auch un-
ser Leiden an der Welt in den Blick nehmen.  

Markus Kieven 
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Kinder+Familie 

Palmsonntag, den 13.4. 
09.00Uhr: Messfeier mit parallelem Wortgottesdienst 
für Kinder, St. Adelgundis (Koslar) 
11.00Uhr: Messfeier mit parallelem Wortgottesdienst 
für Kinder,  St. Martinus (Kirchberg) 
Gründonnerstag, den 17.4. 
15.00 Uhr: Gottesdienst für Kinder zu Gründonnerstag, 
St. Franz Sales, Jülich  
16.00 Uhr: Abendmahlfeier für Kinder und Familien 
besonders für die Kommunionkinder, St. Rochus, Jülich 
16.00 Uhr: Abendmahlfeier der Kinder, Pfarrheim in 
Koslar 
Karfreitag, den 18.4. 
9.30 Uhr: Kreuzweg auf die Sophienhöhe, Kinder berei-
ten Stationen vor und beten diese, Parkplatz Grillhütte 
Stetternich, s. Pfarrbrief S. 12, 
(vorbereitet durch die Gemeinde St. Rochus) 
10.15 Uhr: Kreuzweg der Kinder, Sophienhöhe, Park-
platz zwischen Hambach und Niederzier 
(vorbereitet durch die Weggemeinschaft Süd-West) 
15.00 Uhr: Liturgie zum Karfreitag für Kinder im  
Roncalli-Haus, Jülich  
Ostersamstag, den 19.4. 
10-11 Uhr: Osterkerzenverzieren im Roncalli-Haus, 
Jülich, Kostenbeitrag: 1,50€ 
Ostersonntag, den 20.4. 
10.45 Uhr: Kinderkirche mit Luzie in der Propsteikirche, 
zeitgleich zur Hl. Messe 
 

Angebote zusammengestellt vom Sachausschuss 
Kinder/Familie/Jugend der Pfarrei Heilig Geist 

 

 

 

 

Angebote in Kar- + Osterzeit für Kinder 
und Familien in der Pfarrei Heilig Geist  
 

„Palm“Samstag, den 12.4. 
10-11 Uhr: Palmstockbinden im Roncalli-Haus, Jülich, 
Kostenbeitrag: 1,50€ 
17.30Uhr: Messfeier mit parallelem Wortgottesdienst 
für Kinder, St. Stephanus (Selgersdorf) 
19.00Uhr: Messfeier mit parallelem Wortgottesdienst 
für Kinder,  St. Josef (Krauthausen) 

Foto: Markus Kieven 

Kreuzweg der Kinder 
 

Herzliche Einladung an alle Familien zum Kreuzweg 
der Kinder auf die Sophienhöhe am Karfreitag, dem 
18.04. um 10.15 Uhr. Treffpunkt: Parkplatz Nieder-
zierer See, zwischen Hambach und Niederzier an der 
Tagebaurandstraße K 40. 

Kreuzweg auf die Sophienhöhe 2013 
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Karwoche+Ostern 

 



  

16  

Ostergruß 
 

Das ganze Pastoralteam und  

die Pfarrbrief-Redaktion  

wünschen Ihnen von Herzen  

ein gesegnetes Osterfest. 
 

Christus ist erstanden!  

Ja, er ist wahrhaft auferstanden! 

 

 
 

Mit Papst Franziskus wünschen wir 
Ihnen ein österliches Leben: „Jünger des 
Lammes zu sein bedeutet nicht, wie eine 
‚belagerte Festung‘ zu leben, sondern 
wie eine Stadt auf dem Berg, die offen, 
aufnahmebereit und solidarisch ist“. Dies 
heißt, keine Haltungen der Verschlossen-
heit anzunehmen, sondern die Frohe Bot-
schaft allen anzubieten, „indem wir mit 
unserem Leben bezeugen, dass uns die 
Nachfolge Jesu freier und freudiger 
macht“. 
 

(Papst Franziskus am 19.1.2014 zum 
„Welttag des Migranten und Flüchtlings“)  

 
 
 

 Gottesdienste im Altenheim „Zitadelle" 
 

In der Wohnanlage "An der Zitadelle", Am 
Wallgraben 29, in Jülich finden regelmäßig 
Gottesdienste für Senioren und Behinderte 
statt. Sie werden gefeiert für die und mit den 
Bewohnern und Bewohnerinnen des Hau-
ses; Gäste sind jederzeit willkommen. 
 

Die Gottesdienste finden im Wechsel von 
Wortgottesfeiern mit Gemeindereferent Ralf 
Cober und Hl. Messen mit Pfarrer Josef Jan-
sen und Gemeindereferent Ralf Cober statt. 
 

Di  15.04.14  10.30 Uhr    Messe - Jansen/ Cober 
Ostermontag  Ökumenischer Gottesdienst  
      21.4.14 10.30 Uhr Pfarrerin Cl. Konnert/ Cober 
Di  29.04.14  10.30 Uhr   WGF - Cober 
Di  06.05.14  10.30 Uhr   Messe - Jansen/ Cober 
Di  20.05.14  10.30 Uhr   WGF - Cober 
Di  17.06.14  10.30 Uhr   Messe - Jansen/ Cober 
Di  01.07.14  10.30 Uhr    WGF - Cober 
Di  15.07.14  10.30 Uhr   Messe - Jansen 
Di  05.08.14  10.30 Uhr   WGF - Cober 
 

Gottesdienste im Altenheim St. Hildegard 
 

Im Altenzentrum St. Hildegard, Merkatorstr. 
31, in Jülich finden jeden Mittwoch um 17.00 
Uhr Gottesdienste für Senioren und Behin-
derte statt, meist als Hl. Messe. Eingeladen 
sind die Bewohnern und Bewohnerinnen des 
Hauses. Gäste sind jederzeit willkommen! 
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Projekt 

 

 

Sie kennen vielleicht dieses Bild der Feuer-
taube. Aus vielen einzelnen Bildern entsteht 
ein neues gemeinsames Bild.  
 

Aus 16 Gemeinden bildet sich die Pfarrei Hei-
lig Geist. Und doch ist die Pfarrei als Ganze 
mehr als die Summe der 16 Gemeinden.  
 

Wofür steht die Pfarrei? Was ist ihr 
„Programm“, was sind ihre besonderen Merk-
male? Was zeichnet sie aus? 
 

Antworten auf diese Fragen lassen sich in 
den Erfahrungen finden, die Menschen in der 
Pfarrei Heilig Geist machen.  
 

Im Rahmen eines Projektes der Universität 
Nijmwegen, an dem die Pfarrei Heilig Geist 
teilnimmt, suchen wir Mitglieder der Pfarrei, 
die daran interessiert sind, ihre Erfahrungen 
und Erlebnisse mit anderen Menschen aus 
der Pfarrei zu teilen. 
 

Interesse an diesem spannenden Projekt? 

 

Dieses Projekt möchte Menschen einer Pfarrei 
zusammen bringen, die von ihren Erfahrungen 
erzählen und diese miteinander austauschen. 
 

Auch SIE sind eingeladen, gemeinsam mit 
anderen etwas von dem zu entdecken, was 
die Pfarrei und ihre Gemeinden ausmacht.  

 

Neugierig geworden? 
Interessiert, mehr zu erfahren? 
 

Dann können Sie sich näher informieren auf 
der Homepage des Projekts unter 
 

www.erzaehlte-identitaet.de  
 

oder direkt beim Projektleiter Herrn Pastoral-
referent Dieter Praas (0157/30179272).  
 

Bitte melden Sie sich möglichst bis 06. April, 
wenn Sie teilnehmen möchten! 
 

Anmeldung bitte im zentralen Pfarrbüro - Tel.: 
02461 2323 oder bei Past.ref. Barbara Biel - 
Mail: b.biel@heilig-geist-juelich.de 

 

Ein spannendes Projekt 
in der Pfarrei Heilig Geist, 

an dem Sie teilnehmen können! 
 

Wer sind wir als 
Pfarrei Heilig Geist? 

 

Erzählen Sie es uns! 
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Ferienspiele „Asterix und Obelix in Juliacum“ 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Stern-
singergruppe der Propsteigemeinde Jülich 
gemeinsam mit der Jugendeinrichtung 
K.O.T/Roncalli-Haus Ferienspiele für alle 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren.  
 

Unter dem Motto 
„Asterix und Obelix 
in Juliacum“ können 
interessierte Kinder 
vom  4. - 8. August 
2014 das Leben der 
Gallier und Römer 
kennen lernen. Auf dem Programm stehen 
wie im letzten Jahr 4 Übernachtungen im 
Zelt oder im Andreas-Haus sowie viele 
Abenteuer und Action. 
 

Telefonisch erhalten Sie weitere Auskünfte 
bei Sascha Römer unter der Tel.-Nr.: 621319 
oder aber bei Barbara Schacke, Tel.-
Nr.:01702457065. 
 

 

Ferienspiele Sommer 2014  
 

In der 6. Sommerferien-Woche vom 13.–17. 
August finden im Seelsorgebereich Jülich-
Südwest mit Kirchberg als Veranstaltungsort  
wieder an 5 Tagen Ferienspiele für Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren statt. Alle Kinder 
aus der Pfarrei Heilig Geist sind eingeladen. 
Dabei wollen wir spielen, basteln, Ausflüge 
machen … einfach viel Spaß haben! Genau-
ere Infos folgen bald!  
 

Für diese Maßnahme suchen wir noch Be-
treuer/Innen! Wir suchen ältere Jugendliche 
(ab 16 Jahre) und Erwachsene, die Spaß an 
der Arbeit mit Kindern haben. Interessenten 
wenden sich bitte an: Gemeindereferent  
Ralf Cober, Tel. 02461/9360016, E-Mail: 
r.cober@heilig-geist-juelich.de 

Kinderdisco im Jugendtreff Roncallihaus 
 

Am Samstag, dem 26.4.14, veranstaltet der Jugendtreff Roncallihaus in der Zeit von 18 bis 
21 Uhr eine Kinderdisco für Kinder im Alter von 6-13 Jahren. Bei fetziger Musik stehen viele 
Spiele auf dem Programm. Es stehen ebenfalls alle Angebote der Einrichtung wie Kicker 
und Spiele zur Verfügung. Der Eintritt beträgt einen Euro. Wir freuen uns auf euch.   
                Sascha Römer und Team 

Die Ferienspiele-Teams freuen sich auf euch! 
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Kinder aktiv 

Prävention gegen sexuelle Gewalt 
 

Durch Beschluss des Pastoralteams wurde  
Gemeindereferentin Petra Graff ab März 
2014 aufgrund ihrer Zusatzausbildung zur 
Präventionsbeauftragten der Pfarrei Heilig 
Geist ernannt. 
 

Sie schreibt Ihnen allen dazu: 
„Ich stehe Ihnen hiermit als Ansprechpartne-
rin bei Fragen zur Prävention von sexuali-
sierter Gewalt zur Verfügung. In meinem 
Aufgabenbereich liegt die weitere Präventi-
onskonzeptentwicklung sowie die Durchfüh-
rung dieser Projekte in unserer Pfarrei.  
 

Für weitere Fort- und Weiterbildungsange-
bote stehe ich in engem Kontakt mit dem 
Forum Düren, wie auch mit dem Präventi-
onsbeauftragten des Bistums Aachen, Herrn 
Kalle Wassong. Zudem koordiniere und leite 
ich die Schulungen auch in Zusammenarbeit 
mit anderen geschulten Fachkräften. Alle 
Hauptamtlichen und freiwilligen Mitarbeiter/
innen (diese vor allem, wenn sie mit Kindern 
und Jugendlichen arbeiten) müssen eine 
solche Schulung nachweisen. 
 

Sprechen Sie mich an!“               Petra Graff 

Erstkommunion 2014 
 

Die Feier der Ersten Heiligen Kommunion ist 
ein großes Fest für die Kinder und ihre Fami-
lien, sowie für die ganze Gemeinde. 
 

Jesus kommt jedem Kind ganz nah, er gibt 
sich in seine Hand. Der große Gott macht sich 
ganz klein - im Alltäglichsten, im Brot schenkt 
er sich ganz hin aus Liebe zu uns. 
 

Wir als Pfarrei Heilig Geist wollen auch in die-
sem Jahr die vielen Kommunionkinder aus 
den Gemeinden mit unserem Gebet und un-
seren guten Segenswünschen begleiten.  
 

Mögen sie noch oft in ihrem Leben die Nähe 
unseres guten Gottes spüren.  
 

Kommunionfeiern der Pfarrei Heilig Geist: 
 

27.04. 10.00 Uhr  Propstei 
 11.00 Uhr    Welldorf 
04.05. 10.00 Uhr  Sales 
 10.30 Uhr  Bourheim in Kirchberger Kirche 
 11.00 Uhr Mersch 
11.05. 10.00 Uhr  Broich 
  11.00 Uhr  Güsten 
18.05. 10.00 Uhr Lich-Steinstraß 
 10.30 Uhr Koslar 
 11.00 Uhr  Stetternich 
25.05. 10.00 Uhr   Barmen 
 10.30 Uhr  Krauthausen 
29.05. 11.00 Uhr  Rochus 
01.06. 10.30 Uhr Schophoven 

Kontakt mit Gemeindereferentin Petra Graff 
Mail: p.graff@heilig-geist-juelich.de 
Tel.: 02461 9360015 
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KIM - Auftakt 
 

KIM - das Kirchliche Immobilien Manage-
ment startet in unserer Pfarrei im 2. Quartal 
dieses Jahres. Erste Termine sind vereinbart 
worden mit Herrn Stenmans und Herrn 
Schnettler (Bischöfl. Generalvikariat) sowie 
Herrn Pfarrer Gattys (aus Würselen, als Ge-
meinde-Berater), der unserer Pfarre in die-
sem Prozess beratend zur Seite stehen wird. 
  

Die erste Informationsveranstaltung für alle 
Mitglieder des KV, des GdG-Rates sowie der 
Gemeinderäte und des GdG-Pastoralteams 
ist am 28.4.2014 und dient der Transparenz. 
Es geistern schon zu viele Gerüchte und 
Horror-Filme durch die Welt…  
  

Im Anschluss an diesen Termin ist die Bil-
dung einer Projektgruppe vorgesehen. In 
diese Projektgruppe soll idealerweise aus 
jeder der 16 Gemeinden jeweils 1 Vertreter/
in entsandt werden. 8 Mitglieder der Projekt-
gruppe sollten Vertreter des KV, 8 Mitglieder 
Vertreter aus den Gemeinderäten sein.  
  

Aufgabe der Projektgruppe ist es, Lösungs-
vorschläge zur Umsetzung der KIM-
Vorgaben auszuarbeiten. Zu den 16 Vertre-
ter/inne/n aus den Gemeinden kommen hin-
zu ein Mitglied des Pastoralteams und ich 
als Leitender Pfarrer. 
 

Pastor Josef Wolff 

Auslieferung? Bei freier Zeiteinteilung! 
 

Unser Logistik-Team mit 3 Ehrenamtlichen, 
die sich um das Abzählen und Abpacken der 
Pfarrbriefe im Roncalli-Haus am letzten 
Dienstag in Monat kümmern, funktioniert 
wunderbar. Vielen Dank für den Einsatz je-
den Monat neu 
 

Zusätzlich würden wir das Team gerne noch 
durch 2 “Auslieferer“ ergänzen, die in der 
Innenstadt am Ende jedes Monats etwa 
zehn Auslagestellen mit jeweils 20-30 Pfarr-
briefen „beliefern“. Bewährt hat sich als 
Transportmittel das Fahrrad: Da muss man 
nicht schleppen und kommt doch schnell in 
der Innenstadt herum. 
 

Haben Sie Interesse bei der Verteilung des 
Pfarrbriefs mitzumachen? Dann melden Sie 
sich bitte im Pfarramt: Tel: 2323 oder 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de 

Öffnungszeiten  
der KÖB Heilig Geist Jülich 

 Kirchstr. 4, 52428 Jülich-Barmen 
 

sonntags:     10.30 bis 11.30 Uhr  
samstags*:    18.30 bis 19.00 Uhr  
donnerstags*:  16.00 bis 17.30 Uhr  
(*= nicht in den Schulferien!) 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.eopac.net/BGX520071 
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Aufbruch 

Heiligtumsfahrt   
Aachen 2014 
 

Glaube in Bewegung 
 

Für Sonntag, den 29. 6. 
plant die GdG Heilig 
Geist eine kombinierte Bus- und Fußwallfahrt 
nach Kornelimünster und Aachen für alle In-
teressierten zur diesjährigen Heiligtumsfahrt.  
 

Abfahrt aller Pilger an zentralen Punkten der 
GdG Jülich am Sonntagmorgen - Busfahrt 
nach Kornelimünster: dort  Besichtigung 
der Kirche, Heiligtümer etc.  
 

Für Fußpilger: Pilgerweg Kornelimünster-
Aachen über 8 km unter Führung von Birgit 
Kieven, ca. 2 stündiger Pilgerweg zum Dom. 
Unterwegs wird an verschiedenen Stationen 
inne gehalten, gebetet und gesungen. 
  

Für Buspilger: Fahrt mit dem Bus bis zum 
Bendplatz, Pilgerführer des Bistums begleiten 
auf direktem Weg zum Aachener Dom. 
Teilnahme am Programmangebot des Pilger-
büros z.B. Schatzkammer, Domführung etc.  
 

Der Tag endet mit der gemeinsamen Teil-
nahme aller Jülicher Pilger an der Ab-
schlussveranstaltung um 18 Uhr und der 
anschl. Rückfahrt mit dem Bus. 
 

Detaillierte Informationen zu Kosten, Anmel-
dung, Tagesprogramm folgen. 

Heiligtumsfahrt Aachen für Senioren 
 

Am Samstag, dem 28.6.2014, plant die 
„Regionale Altenarbeit der Region Düren“ 
eine Fahrt speziell für Senioren zur Heilig-
tumsfahrt nach Aachen. Abfahrtpunkt mit ei-
nem Bus wird auch in Jülich sein.  
10.30 Uhr Ankommen in Aachen  
11.00 Uhr Teilnahme am Hauptgottesdienst  
        mit Zeigen der Heiligtümer  
13.15 Uhr Mittagessen im Franziskuskloster  
15.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst oder 
   Teilnahme an versch. Führungen  
Genauere Infos + Anmeldung folgen bald! 
 

Fahrradwallfahrt  
Am Samstag, dem 21. Juni, steht die Heilig-
tumsfahrt ganz im Zeichen der Fahrradpil-
ger. Interessierte aus unserer GdG können 
sich an der Sternradfahrt Düren - Aachen 
beteiligen. In Kooperation mit dem ADFC 
Aachen wird eine 42 km lange gemeinsame, 
geführte Radtour Düren - Aachen angebo-
ten. Start ist um 12.30 Uhr an der Annakir-
che in Düren, weitere Zustiegsmöglichkeiten 
sind Langerwehe oder am Blausteinsee.  
 

Gegen 16.30 Uhr werden die Radgruppen 
am Dom erwartet. Der Tag endet mit der 
Einladung zum gemeinsamen Abendgebet 
und einem geselligen Ausklang. Infos zur 
Fahrradwallfahrt über w.niessen@t-online.de  Birgit Kieven 

Ralf Cober 
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Traumzeit 
 

 
 
 
 
 
 
 

Es ist wieder soweit, dieses Jahr geht das 
Frauenwochenende in Zusammenarbeit mit 
der Pfarrei St. Lukas in Düren ins Priester-
haus nach Kevelaer. 
 

„Traumtage“ sollen es werden. Frauen unter 
50 Jahre sind eingeladen in der Gruppe oder 
für sich in Muße und Ruhe, mit ihren Talen-
ten und unserer Begleitung ihren Traumpfa-
den ein wenig näher zu kommen. 
 

„Träume weisen Wege, die vorher nicht wahrnehm-
bar waren. Phantasien ebnen Wege, die vorher 
nicht gangbar schienen.“ (Carsten Rossou)  
 

Herzliche Einladung zum Wochenende von 
Freitagabend, 16.5. bis Sonntagmittag, 18.5. 
Weitere Infos und Anmeldung über Petra 
Graff: p.graff@heilig-geist-juelich.de 
 

Wir freuen uns auf eine bewegende Zeit mit 
Ihnen! 
Trudel Zimmer (Gemeindereferentin St. Lukas) 
und Petra Graff  (Gemeindereferentin Heilig Geist)  

Katholikentag 2014 

Herzliche Einladung ins Bistum Regensburg! 
99. Deutscher Katholikentag vom 28.5.-1.6. 
 

Seien Sie mit dabei, wenn Regensburg die-
ses Fest des Dialogs und des Glaubens fei-
ert im Zeichen des Brückenbaus. 
 

Interesse geweckt?  
Ein Erlebnis für Jung und Alt!  

Informieren Sie sich auf der Homepage 
www.katholikentag.de  

Gerne unterstütze ich Sie und helfe Ihnen 
bei Fragen weiter. Ich werde von Mittwoch 
bis Sonntag in Regensburg sein. Vielleicht 
besteht Interesse und wir können gemein-
sam einen Workshop oder einen Gottes-
dienst besuchen.  
 

Herzliche Einladung!!           Petra Graff 
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T Foto: Petra Graff   Laacher See - Frauenwochenende 2013 
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Gemeindebüro  St. Mariä Himmelfahrt/ 
St. Andreas und Matthias, Lich-Steinstraß 
Stiftsherrenstr. 15, Tel. 2323, Fax 55511 
gemeindebuero-propstei@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Franz Sales 
Artilleriestr. 27, Tel. 7212, Fax 345181  
gemeindebuero-sales@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Rochus 
An der Lünette 9, Tel. 2324, Fax 910439  
gemeindebuero-rochus@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus, Broich 
Alte Dorfstr. 43, Tel. 50694, Fax 936533  
gemeindebuero-broich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus, Barmen/Merzenhausen 
Kirchstr. 4, Tel. 51173 
gemeindebuero-barmen@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus, Stetternich 
Martinusplatz 10, Tel. 50080 (Zugang vom Parkplatz 
an der Nordseite der Kirche zur Sakristei ) 
gemeindebuero-stetternich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Agatha, Mersch/Pattern 
Agathenstr. 32, Tel. 2113, Fax 59275 
gemeindebuero-mersch@heilig-geist-juelich.de 

GEMEINDEBÜROS UND ZENTRALES PFARRAMT 

Gemeindebüro St. Hubertus, Welldorf 
Pfarrer-Voßen-Platz 4, Tel. 02463/3743 
gemeindebuero-welldorf@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus, Güsten 
Rödinger Str.1, Tel. 02463/8163 
gemeindebuero-guesten@heilig-geist-juelich.de 
 

Für die Weggemeinschaft Jülich-Südwest: 
Gemeinde St. Martinus, Kirchberg 
Gemeinde St. Barbara, Schophoven 
Gemeinde Heilige Maurische Märtyrer, Bourheim 
Gemeinde St. Adelgundis, Koslar/Engelsdorf 
Gemeinde St. Stephanus, Selgersdorf 
Gemeinde St. Josef, Krauthausen 
 

Gemeindebüro St. Martinus, Kirchberg 
Am Schrickenhof 3, Tel. 55971, Fax 344874  
gemeindebuero-kirchberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Adelgundis, Koslar/Engelsdorf 
Friedhofstr. 9, Tel. 2370 
gemeindebuero-koslar@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Stephanus, Selgersdorf 
Altenburger Str. 17, Tel. 50048 
gemeindebuero-selgersdorf@heilig-geist-juelich.de 
 

Siehe auch:  www.heilig-geist-juelich.de 

Zentrales Pfarramt Heilig Geist Jülich 
Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Ehe, Firmung, Beerdigung 

Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 2323, Fax  55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Telefonisch: Mo-Fr  8-13 Uhr   Mo,Di+Do 14-17 Uhr (über Tel. 2323)  Fr 15.30-17 Uhr (über St. Rochus Tel. 2324) 
Besuchszeiten: Mo-Fr 10-11.30 Uhr Do 15.30-17 Uhr    Priesternotruf - über Krankenhaus Jülich Tel. 6201   

Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Angebot 



Wir sind für Sie da - Pastoralpersonal für die Gemeinden der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Pfarrer Josef Wolff, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Beate Ortwein, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 2323, j.wolff@heilig-geist-juelich.de    Tel. 9958094 , b.ortwein@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3   Gemeinderef. Ralf Cober, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 55971, p.joecken@heilig-geist-juelich.de   Tel. 9360016, r.cober@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Konny Keutmann, An der Lünette 7   Gemeinderef. Claudia Tüttenberg, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 2324, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de   Tel. 9360017, c.tuettenberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Paul Cülter, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Petra Graff, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 939568, p.cuelter@heilig-geist-juelich.de   Tel. 9360015, p.graff@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13,Titz-Ameln  Pastoralref. Barbara Biel, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02463/905060 a.hecker@heilig-geist-juelich.de  Tel. 9360011, b.biel@heilig-geist-juelich.de 
 

Subsidiar Pfarrer Josef Jansen     Pastoralass. Lucia Pfeiffer (Hottinger), Stiftsherrenstr. 19 
Kontakt über das Pfarramt, Tel: 2323    Tel. 9360012, L.pfeiffer@heilig-geist-juelich.de 

In eigener Sache - Informationen zum neuen Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen - über eine 
Spende dafür freuen wir uns: Konto 139 8999 134 bei der Sparkasse Düren, BLZ 395 501 10. Oder Sie erhalten 
ihn mit dem Gemeindeblatt Ihrer Gemeinde durch Boten direkt ins Haus, der jeweilige Gemeinderat legt die Vertei-
lungsart fest. Bei Interesse an einer regelmäßigen Lieferung, melden Sie sich bitte in Ihrem Gemeindebüro. 
  

Wir freuen uns über viele Artikel aus dem Leben der Gemeinden - bitten aber um Verständnis, wenn wir aus Platz-
gründen einzelne Artikel kürzen müssen. Bitte senden Sie uns Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
redaktion@heilig-geist-juelich.de - Redaktionsschluss: 25.3.2014 für Mai, 29.4.2014 für Juni 

Impressum: 
Herausgeber: Pfarrei Heilig Geist Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich 
Tel. 02461/2323, Fax  02461/55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de 
Redaktion: Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Ingrid Brockes, Gemeinderef. Petra Graff,  
Stefanie Heß, Barbara Schacke - Kontakt: redaktion@heilig-geist-juelich.de  
Layout: Barbara Biel, Philipp Mülheims, Druckvorbereitung: Albert Brüsselbach 
Anschrift der Redaktion: Stiftsherrenstr. 19 im Roncalli-Haus, Tel. 02461/9360011 
Druck: Rainbowprint, Würzburg 


